
 
 

Fraktion der Bürgerbewegung pro Köln e.V. 
im Rat der Stadt Köln 

 
 

 
An Herrn Oberbürgermeister Jürgen Roters 
 
 

 
 
 
Telefon:  0221 / 221 – 9 15 12 
 
Telefax:  0221 / 221 – 9 15 15 
 
 

Eingang beim Amt des Oberbürgermeisters: 21.01.2013 

AN/0117/2013 

Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 
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Kriminalität in und um Asylantenheimen herum bekämpfen! 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 

die Fraktion der Bürgerbewegung PRO KÖLN bittet Sie, folgenden Antrag auf die 
Tagesordnung der kommenden Ratssitzung zu nehmen! 
 
Beschluss 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Rahmen der Sicherheitspartnerschaft mit der 
Polizei Köln die mobile Polizeiwache in unmittelbarer Nähe des Asylbewerberheimes 
am Kuckucksweg 8 - 10 in Köln-Godorf zur dauerhaften Präsenz zum Einsatz zu 
bringen.  

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Rat der Stadt Köln Vorschläge zu 
unterbreiten, wie die gestiegene Klein- und Straßenkriminalität – insbesondere in der 
Nähe von Asylbewerberheimen – durch organisatorische Maßnahmen bzw. 
Neuausrichtungen des Ordnungsamtes in Zusammenarbeit mit der Polizei bekämpft 
werden können. 
 
 

Begründung  

Durch die enorme Anzahl von Asylbewerbern, die die Stadt Köln 
gezwungenermaßen auch bei Vorliegen asylfremder Gründe auf Kosten der Kölner 
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Bürgerschaft aufnehmen muss, ist zugleich die Klein- und Straßenkriminalität 
signifikant gestiegen. Einbruch, Raub und Überfälle haben sich exorbitant entwickelt. 
Das zeigt sich an dem Umstand, dass trotz eines Anstiegs von rund 41 % der 
Asylbewerber die Straftaten von Asylbewerbern um über 70 % gesteigert 
haben.  Nach der Entstehung neuer Asylbewerberheime hat  sich leider immer 
wieder gezeigt, dass sich diese oftmals zu einem offenkundigen 
Kriminalitätsschwerpunkt entwickelt haben.  

 

Gez. 
Markus Wiener 
 


